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Amtliche Bekanntmachungen

Tagesordnung für die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates am 16.09.2025
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 
Dienstag, 16.09.2025, um 19:30 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Alten Rathauses, Marktplatz 1 statt.

1. 	 Einwohnerfragestunde
2. 	B ekanntgaben
3. 	B auanträge
	 3.1.	Bauantrag;
		  hier: �Veränderte Ausführung des Rinderaufzuchtstalles u. 

Lagerhalle mit Vergrößerung des Technikschopfs u. 
Ergänzung der Überdachung über Sickersaftbehäl-
ter, Flst.-Nr. 4678, Obere Bonholzwiesen

	 3.2.	Bauantrag;
		  hier: �Neubau von Wärmepumpenanlagen in Container-

bauweise, Flst.-Nr. 935, Alfred-Ritter-Straße 25
	 3.3.	Bauantrag;
		  hier: �Nachgenehmigung einer Futterstelle und Heuraufe, 

Flst.-Nr. 4385, Ramsberg
4 	 Sanierung Backhaus 2025;
	 - �Vergabe Restaurierungsarbeiten Gewerk Holzfachwerk und 

Gefache

5. 	 Kläranlage Waldenbuch;
	 - Überholung und Revision Faulschlamm-Mischer
6. 	 Sanierung Kunstrasenplatz Hasenhof;
	 - Vergabe der Leistungen
7. 	 Stadtpark Alter Friedhof;
	 - Vergabe der Bauleistungen Los 1
8. 	 Sanierung Altes Rathaus;
	 - Ergebnis des Ausgleichsstockantrags
	 - Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
9. 	 Änderung der Hauptsatzung
10.	Landtagswahl am 08. März 2026;
	 - Wahlwerbung auf Plakaten
	 - Wahlwerbung auf den Märkten
	 - Amtsblatt-Veröffentlichungen
11. 	Ersatzbeschaffung HLF20;
	 - Vergabe der Lose 1 und 2
	 - erneute Ausschreibung Los 3
12. 	Solarpark Reißhalde;
	 - Änderung des Gesellschaftsvertrags
13. 	Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst eingeladen!
Mit freundlichen Grüßen
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

Fr. 12.09.
15 Uhr

Förderverein Schulhaus 
Glashütte

Schulhaus Café, danach ab 17 Uhr After Work Altes Schulhaus Glashütte

Sa. 13.09. bis 
So. 14.09.

Musikverein 52. Marktplatzfest Marktplatz

So. 14.09.
10 Uhr

Kath. und Ev. 
Kirchengemeinde

Ök. Gottesdienst zum Marktplatzfest Stadtkirche St. Veit

So. 14.09.
10 – 18 Uhr

Museum der Alltagskultur Tag der Kroatischen Kultur und 
Musik Sommer im Hof

Museum der Alltagskultur

So. 14.09. Tag des offenen Denkmals: 
Schloss Waldenbuch, Stadtkirche St. Veit und 
ehem. Bauernhaus Necker /Ebinger

Schlossberg

So. 14.09.
19:30 Uhr

Christusbund Konzert: Thankful Fo(u)r Haus des Christusbunds

Do. 18.09.
8 – 17 Uhr

Stadt Krämermarkt Auf dem Graben & Neuer Weg

Steinenbronn

Sa. 13.09.
12-22 Uhr

PSG knappdanebaischau-
vorbei 1995 e. V.

Beerlesklopfercup – Boule-Turnier für Frei-
zeitmannschaften

Vereinshaus – Auf der Haine

So. 14.09.
11-19 Uhr

PSG knappdanebaischau-
vorbei 1995 e. V.

Schönbuch-Turnier für Boule-Vereinsmann-
schaften

Vereinshaus – Auf der Haine

Mo. 15.09.
14-17 Uhr

Steinenbronner Arbeitskreis 
für Senioren (StArk)

Das Plauderstüble mit Fledermausbasteln Vereinsheim Circolo am Alten 
Sportplatz

Mi. 17.09.
14-16 Uhr

Sprachtreff - Gemeinsam Deutsch reden Jugendhaus Joker am Alten 
Sportplatz, Karlstraße 1

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Aktuelles 
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Herdwächter minimieren das „Risiko Küche“
Jeder kennt das Gefühl: Man ist unterwegs und fragt sich, ob der 
Herd ausgeschaltet ist. Die Sorge ist oft nicht unbegründet. Denn 
schnell kann beispielsweise eine Pfanne mit Öl, die auf dem ein-
geschalteten Herd vergessen wird, überhitzen und einen Brand 
auslösen. Die Folgen können fatal sein: Flammen greifen auf die 
gesamte Küche über, wodurch der Brand erhebliche Schäden 
verursachen kann. Im schlimmsten Fall kann er zur Lebensgefahr 
für alle Bewohner werden. Wie sorgt man also für die Sicherheit 
in der Küche? Herkömmliche Rauchmelder werden für Küchen 
aufgrund des hohen Fehlalarmrisikos durch Kochdämpfe nicht 
empfohlen. Zum Schutz vor Herdbränden gibt es daher speziel-
le Herdwächter, die das Kochfeld überwachen und den Herd in 
gefährlichen Kochsituationen sogar automatisch abschalten. So 
kann ein Küchenbrand verhindert werden, bevor er überhaupt 
entsteht. Doch wie funktioniert ein Herdwächter? Für wen ist er 
geeignet? Worauf sollte bei der Auswahl eines Modells geachtet 
werden?

Risikoschwerpunkt Küche
Jeder zweite Wohnungsbrand entsteht in der Küche – ausgerech-
net der Raum, der in Sachen Brandschutz oft unbewacht bleibt. 
Dabei ist die Brandquelle Nummer eins dieser Brände der Herd: 
Das Essen wird auf dem eingeschalteten Herd vergessen. Oder 
eine Herdplatte wird nach dem Kochen nicht ausgeschaltet. Bis 
der Rauch, der bei einem dadurch entstehenden Herdbrand ent-
steht, den nächstgelegenen Rauchmelder im Flur oder in einem 
angrenzenden Raum erreicht, vergeht oft wertvolle Zeit. Da in 
Notfällen jede Sekunde zählt, wird für die Küche daher eine zu-
sätzliche Maßnahme empfohlen. Beispielsweise ein Herdwächter.

Herdwächter mit automatischer Abschaltung
Ein Herdwächter setzt sich in der Regel aus einer Sensor- und 
einer Steuereinheit zusammen: Die Sensoreinheit überwacht ein 
elektrisches Kochfeld mittels integriertem Thermo- und Infrarot-
sensor und wird beispielsweise an der Dunstabzugshaube, Wand 
oder Decke oberhalb des Kochfelds angebracht. Bei einer star-
ken Hitzeentwicklung warnt die Sensoreinheit mit einem lauten 
Alarm. Deaktiviert niemand diesen Alarm innerhalb kurzer Zeit, 
so sendet die Sensoreinheit ein Funksignal an die zwischen Herd-
anschlussdose und Anschlussklemmen des Herds installierte 
Steuereinheit. Der Herdwächter unterbricht nun die Stromzufuhr 
zum Herd. So wird die Gefahr eines Küchenbrands gebannt, noch 
bevor dieser entsteht.

 
� Foto: Feuerwehr Waldenbuch

Sicherheit für jeden Haushalt
Prinzipiell ist eine Herdüberwachung eine sinnvolle Ergänzung 
für die Sicherheit in jedem Haushalt. Da ein Brand in der Küche 

Kosten im drei- bis fünfstelligen Bereich verursachen kann, emp-
fiehlt sich ein solches Gerät besonders für Mietwohnungen, Stu-
dentenwohnheime sowie Service- oder Seniorenwohnungen. 
Für Senioren mit beginnender Demenz oder Menschen mit an-
deren kognitiven Einschränkungen kann der Umgang mit dem 
Herd ein hohes Risiko darstellen. Ein Herdwächter trägt dazu bei, 
dass diese Menschen möglichst lange und sicher zuhause woh-
nen bleiben und ein selbständiges Leben führen können.

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 12. September, 19.00 Uhr: Maschinsiten-Ausbildung

Informationen aus dem Rathaus

Busumleitung seit 10. September 2025 –  
Beginn Bauabschnitt 1
Am Mittwoch, 10. September 2025, startete der erste Bau-
abschnitt im Bereich der Kreuzung Liebenaustraße/Echter-
dinger Straße.

Wichtig: Die Buslinien in Richtung Steinenbronn fahren 
während der Bauzeit über den Lerchenweg, die neu eröff-
nete Echterdinger Straße und anschließend über die Stutt-
garter Straße.
Da die Haltestelle „Lerchenweg“ in diesem Zeitraum nicht 
angefahren werden kann, wird rund 100 Meter zuvor an 
der Liebenaustraße eine Interimsbushaltestelle eingerich-
tet. Die Umleitung gilt bis voraussichtlich 14. Oktober 2025.
Für Informationen zu den konkreten Abfahrtszeiten kön-
nen sich Fahrgäste direkt über die VVS-Auskunft informie-
ren. Die Fahrpläne werden dort entsprechend angepasst 
und aktuell gehalten.
Wir bitten alle Betroffenen um Verständnis für die entste-
henden Einschränkungen.

Verkehrsbeschränkung im Neuen Weg und  
Auf dem Graben
Wegen des Krämermarktes sind der Neue Weg ab der Bä-
ckerei „Kettinger“ bis zur Kreissparkasse im Neuen Weg am 
Donnerstag, 18. September 2025 für den gesamten Fahr-
zeugverkehr bis ca. 19.30 Uhr gesperrt.

Autobesitzer, die ihre Fahrzeuge über Nacht üblicherweise 
auf den öffentlichen Parkplatzflächen im Neuen Weg ab-
stellen, werden darauf hingewiesen, dass mit dem Aufstel-
len der Verkaufsstände wahrscheinlich schon gegen 6.00 
Uhr zu rechnen ist.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge schon vorher zu entfernen 
oder erst gar nicht dort abzustellen.

Ihre Stadtverwaltung
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52. Waldenbucher Marktplatzfest des Musikvereins 
Stadtkapelle Waldenbuch 1888 e.V. vom 13.09. bis 
14.09.2025 - Verkehrsbeschränkungen in der Altstadt
Anlässlich des bevorstehenden Marktplatzfestes vom 13. 
- 14. September 2025 treten in der Altstadt folgende Ver-
kehrsbeschränkungen auf:

Sperrung des Markplatzes und der Parkplätze in der Kirch-
gasse
Der Marktplatz und die Parkplätze in der Kirchgasse sind ab 
Mittwoch, 10. September, 08:00 Uhr bis Montag, 15. Sep-
tember, 17:00 Uhr für den Fahrzeugverkehr gesperrt.

Parkplätze
Für das Marktplatzfest sind die Parkmöglichkeiten im Stadt-
kern begrenzt. Die Festbesucher werden daher gebeten, ihr 
Fahrzeug zu Hause zu lassen. Ein Shuttleservice mit dem 
Bürgerbus ist eingerichtet. Den genauen Fahrplan entneh-
men Sie dem Flyer.

Anliegerverkehr
Die Marktstraße ist an den Festtagen für den Durchgangs-
verkehr gesperrt, für die Anwohner der Marktstraße, des 
Marktplatzes und der Danneckerstraße ist ein einge-
schränkter Anliegerverkehr möglich.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Kenntnisnahme 
und Beachtung dieser Mitteilung.

Ihre Stadtverwaltung

Nehmen Sie Rücksicht auf die Schulanfänger
Mit Beginn des neuen Schul-
jahres beginnt für viele Kin-
der der Ernst des Lebens. An 
dieser Stelle wollen wir noch 
einmal die motorisierten Ver-
kehrsteilnehmer dringend 
bitten, auf die kleinsten und 
schwächsten Teilnehmer am 
Straßenverkehr Rücksicht zu 
nehmen. Kinder sind unbere-

chenbar und verspielt.
Deshalb sollten Sie jetzt besonders vorsichtig fahren und entlang 
den Schulwegen bremsbereit bleiben.
Der Schulweg ist oft der längere 
„Ausflug“ eines Kindes in die Ver-
kehrswelt der Erwachsenen.
Dinge, die wir als erwachsene Men-
schen oft als selbstverständlich vo-
raussetzen, müssen erst von Ihnen 
gelernt und trainiert werden. Den 
richtigen Weg wählen, Gefahren 
erkennen, gefährliche Situationen 
richtig einschätzen, Verkehrsgeräu-
sche richtig identifizieren, usw.- dies 
alles müssen Kinder erst lernen.
Der aktuelle Schulwegplan wird in 
dieser Amtsblattausgabe veröffentlicht.

Tipps für sinnvolles Schulwegtraining
•	 Üben Sie mit Ihrem Kind die Grundregeln im Straßenverkehr, 

z. B. dem Überqueren einer nicht durch Zebrastreifen oder 
Ampel gesicherten Straße.

•	 Machen Sie Ihr Kind auf das richtige Verhalten in öffentlichen 
Verkehrsmitteln und in Schulbussen aufmerksam, beispiels-
weise auf das langsame Aussteigen, um nicht von unachtsam 
vorbeifahrenden Autofahrern erfasst zu werden.

•	 Beobachten und kontrollieren Sie, ob sich Ihr Kind auf dem 
Schulweg richtig und wie besprochen verhält. Erklären Sie 

ihm falsches Verhalten, das Sie beobachten konnten, und die 
besonderen Gefahren, denen sich Ihr Kind ausgesetzt hat.

•	 Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig auf den Schulweg. Treiben 
Sie es nicht zur Eile, sondern geben Sie ihm bei einer Verspä-
tung eine Entschuldigung für den Lehrer mit. Schützen Sie Ihr 
Kind durch auffallende Farben an Kleidung und Schulranzen.

•	 Kontrollieren Sie regelmäßig, ob das Fahrrad Ihres Kindes in 
einwandfreiem und verkehrssicherem Zustand ist, und führen 
Sie, falls nötig, Reparaturen schnellstmöglich durch.

•	 !!! Wählen Sie nicht den kürzesten, sondern den sichersten 
Weg !!!

•	 Durch mehrmaliges Üben der richtigen Verhaltensweise mit 
Ihrem Kind

•	 vermitteln Sie ihm eine höhere Sicherheit im Straßenverkehr.

Wir bitten alle Mitbürger, seien Sie ein Vorbild
und gehen Sie nicht bei Rot über die Straße!

Denken Sie an die Kinder!

Die gekennzeichneten Sammelstellen (Hauptstraßen) sollen ein-
gehalten werden. Es sind
natürlich auch andere Wege möglich. Die Eltern entscheiden im 
Einzelfall, welcher Schulweg
für ihr Kind am sichersten ist.
– empfohlener Überweg

Ihre Stadtverwaltung

Zweite Offenlage der kommunalen  
Wärmeplanung
Für die zweite Phase der kommunalen Wärmeplanung, der Be-
standsanalyse, haben die Bürger jetzt die Möglichkeit zur Einsicht 
und Rückmeldung.
Weitere Informationen und den Bericht finden Sie auf der Web-
seite unter: https://www.waldenbuch.de/start/unsere+stadt/
kommunale+waermeplanung.html
Rückmeldungen gerne an klimaschutz@waldenbuch.de.

Leinenpflicht für Hunde
Aufgrund aktuellem Anlass der letzten Wochen mit Ereig-
nissen, an denen freilaufende Hunde beteiligt waren, weist 
die Stadtverwaltung ausdrücklich auf § 11 Abs. 3 der Poli-
zeilichen Umweltschutzverordnung für die Stadt Walden-
buch hin:

„Im Innenbereich (§§ 30 – 34 Baugesetzbuch) sind auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu 
führen. Dies gilt insbesondere auf allen öffentlichen Spiel-
flächen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer 
Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei umherlaufen. „Gegen Anbellen oder Verfolgen von Per-
sonen, Fahrzeugen oder Tieren durch Hunde sind die erfor-
derlichen Vorkehrungen zu treffen.“

Die Stadtverwaltung möchte an dieser Stelle ausdrück-
lich darauf hinweisen, dass auch im Außenbereich Leinen-
zwang gilt, wenn die Begleitperson nicht durch Zuruf auf 
das Tier einwirken kann. Insbesondere im Bereich zwischen 
dem Baugebiet Gänsäcker II/Kühäcker und dem Stadtteil 
Hasenhof ist verstärkt mit Begegnungen zwischen Kindern 
und Hunden zu rechnen, daher muss in diesem Bereich be-
sonders auf die Hunde geachtet werden.

Ein Verstoß gegen § 11 Abs. 3 der Polizeilichen Umwelt-
schutzverordnung für die Stadt Waldenbuch stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit einem Bußgeld geahndet wird.

Ihr Ordnungsamt
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Wilde Müllablagerungen im Stadtgebiet
In letzter Zeit kommt es immer wieder zu wilden Müllabla-
gerungen in öffentlichen Bereichen. Vor allem im Bereich 
der Altkleidersammelstellen, aber auch an Parkplätzen und 
öffentlichen Müllbehältern wird immer wieder illegal priva-
ter Müll und Sperrmüll unerlaubt entsorgt.
Hierbei handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, die 
entsprechend verfolgt wird.
Die Stadt Waldenbuch bittet die Bevölkerung daher um 
Mithilfe bei der Aufklärung dieser Vergehen.
Zeugen werden gebeten, sich beim Ordnungsamt,  
Tel. 1293-20 zu melden.

Neues aus dem Städtle

Neues Film- und Fotostudio in Waldenbuch:  
Herzlich willkommen CANVANCAN Medienproduktion GmbH
Wir freuen uns sehr, ein neues Unternehmen begrüßen zu dürfen: 
Die CANVANCAN Medienproduktion GmbH hat in der ehemali-
gen Telecom-Halle ein modernes Film- und Fotostudio eröffnet.

 
� Foto: Stadt Waldenbuch

Gründer und Geschäftsführer Ozan Can Cataltepe hat die Räum-
lichkeiten vollständig renoviert und zu einem vielseitig nutz-
baren Studio umgestaltet. „Am Anfang hatten wir nur die Idee, 
ein reines Fotostudio zu errichten und haben hierfür geeignete 
Räumlichkeiten gesucht. Aber dann wuchs die Idee immer weiter 
und nun haben wir ein Film- und Fotomietstudio mit branchen-
offenem Konzept. Es ist ausgelegt für Produktionen aus den Be-
reichen Automobil, Industrie, Fashion, Produktinszenierungen, 
Seminare, Vernissagen und Kampagnen unterschiedlichster Art“, 
berichtet Cataltepe.
Seine Leidenschaft für Automobile ist in den neuen Räumen 
deutlich spürbar: Zahlreiche Autoposter zieren die Wände, und 
bei der Eröffnungsfeier waren exklusive Fahrzeuge im Innen- und 
Außenbereich zu bestaunen.
Mit einem Antipasti-Buffet, erfrischenden Getränken und guten 
Gesprächen erlebten Gäste aus Wirtschaft und Freundeskreis ei-
nen gelungenen Auftakt. Führungen gaben spannende Einblicke 
in die Räumlichkeiten, und bei der offiziellen Eröffnung mit Band-
durchschnitt sowie einer Filmpräsentation wurde die Arbeitswei-
se des Unternehmens anschaulich vorgestellt. Am darauffolgen-
den Samstag hatte dann auch die Nachbarschaft die Möglichkeit, 
die neue Location kennenzulernen.
Die CANVANCAN Medienproduktion GmbH ist bereits ein etab-
liertes Unternehmen in der MOTORWORLD Region Stuttgart. Das 
Team verbindet Content, Strategie und Eventtechnik zu einem 
ganzheitlichen Erlebnis und versteht sich als Partner für außer-
gewöhnliches Marketing. Von der ersten Idee über die kreative 
Konzeption bis hin zur professionellen Umsetzung liefert CAN-
VANCAN alles aus einer Hand.

Fortsetzung Seite 8

Wochenmärkte

in Waldenbuchh
W

Verwenden Sie  für Ihren
Einkauf doch mal das

Waldenbucher Tütle! Auf
www.waldenbuch.de finden

Sie die beteiligten
Institutionen.

regional, fair, lecker Jeden Dienstag von 7.30 bis 12.30
Uhr auf dem Hallenbadparkplatz

auf dem Kalkofen und jeden
Freitag von 8 bis 13 Uhr vor dem
Fachmarktzentrum im Stadtkern.

Geboten wird ein reichhaltiges
Sortiment an Obst und Gemüse,
Geflügel, frischen Nudeln, Eiern,
Milchprodukten und Backwaren

sowie regionalen und
überregionalen Spezialitäten.
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 12.09.2025
Apotheke Dr. Beranek, Bahnhofstr. 12, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 - 65 73 73
Samstag, 13.09.2025
Apotheke am Eichle Schönaich, Holzgerlinger Str. 3, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 - 4 14 97 77
Sonntag, 14.09.2025
Flora-Apotheke Weil, Hauptstr. 102, 
71093 Weil im Schönbuch, Tel.: 07157 - 6 33 30
Montag, 15.09.2025
Neue Apotheke Echterdingen, Hauptstr. 44, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 7 94 99 10
Dienstag, 16.09.2025
Mohren-Apotheke Möhringen, Sigmaringer Str. 4, 
70567 Stuttgart, Tel.: 0711 - 71 97 20
Mittwoch, 17.09.2025
Halden-Apotheke Stetten, Weidacher Steige 20, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 79 19 79
Donnerstag, 18.09.2025
AeroAtoll Apotheke im Flughafen, Flughafen Stuttgart, 
Terminal 3, 70629 Stuttgart, Tel.: 0711 - 78 23 96 90
Freitag, 19.09.2025
Apotheke Bonländer Tor, Bonländer Hauptstr. 123, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 - 772910

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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� Foto: Quelle: Canvancan

Zum Leistungsspektrum gehö-
ren Film- und Fotoproduktio-
nen, Eventplanung & -technik, 
sowie ein modernes Studio mit 
nahtlosen Hohlkehlen, pro-
fessioneller Beleuchtung und 
High-End-Technik.
Mit der neuen Dependance 
gewinnt unsere Stadt nicht 
nur ein innovatives Unterneh-

men, sondern auch eine attraktive Location für kreative Projekte.
Wir heißen die CANVANCAN Medienproduktion GmbH herzlich 
willkommen und wünschen viel Erfolg in Waldenbuch!

Neues aus der Region

Ü-20-PV-Anlagen - wie weiter nach dem Ende der EEG-För-
derung?

Infoveranstaltung des PV-Netzwerk BW
Die Zahl ausgeförderter Photovoltaik-Anlagen, die über 20 Jahre 
alt sind – auch Ü20-PV-Anlagen genannt – wird in den nächsten 
Jahren stark ansteigen. In Baden-Württemberg sind bis heute be-
reits 30.057 PV-Anlagen aus der EEG-Förderung gefallen, die auf 
20 Jahre plus Inbetriebnahmejahr beschränkt ist. Allein dieses Jahr 
betrifft dies 10.645 PV-Anlagen, im Jahr 2026 sogar weitere knapp 
15.500 PV-Anlagen. Ein Großteil der PV-Anlagen wurde damals auf 
Dächern von Privatpersonen installiert - für sie stellt sich nun die 
Frage: „Wie geht’s weiter mit meiner ausgeförderten PV-Anlage?
Die Online-Informationsveranstaltung des PV-Netzwerks Baden-
Württemberg beleuchtet die aktuellen gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen, geht auf die drei grundlegenden Optionen: Weiter-
betrieb, Umstellung von Voll- auf Eigenversorgung und 
Repowering ein und umfasst Berichte aus der Praxis.

Anmeldung und weitere Informationen:

Fundsachen
Fundamt
Gefunden wurden:
1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel, 2 Schlüsseln und Band/Kordel
1 loser Geldbetrag
1 Funkgerät

Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.
Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Garten-Hallenbad Waldenbuch

Freie Plätze im Wassergymnastikkurs
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gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
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Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
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Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Geschwindigkeitskontrollen

Verkehrsüberwachung (Durchführung von Geschwindig-
keitskontrollen)
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.

Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahrzeuge

Datum Uhr-
zeit

Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% Zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/h

07.08.
05:46 

– 
12:15

Nürtinger 
Str. 2970 130 4,3 50 80

14.08.
14:25 

– 
19:29

L 1185 1339 6 0,4 70 83

17.08.
06:45 

– 
12:16

L 1208 
(Höhe 
Braun-
äcker)

2027 98 4,8 70 117

25.08.
05:44 

– 
08:14

Liebenau-
straße 250 11 4,4 40 58

25.08.
09:03 

– 
12:03

Nürtinger 
Str. 464 23 5,0 30 45

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Tag der Selbsthilfe am 16. September:  
Rund 150 Gruppen im Landkreis Böblingen aktiv
Anlässlich des ersten bundesweiten Tags der Selbsthilfe am 16. 
September macht das Kontaktbüro für Selbsthilfegruppen des 
Kreisgesundheitsamts auf die Vielfalt der gemeinschaftlichen 
Selbsthilfe aufmerksam und bedankt sich bei allen Ehrenamtli-
chen im Landkreis Böblingen für ihr Engagement.
Im Landkreis gibt es ein breites Spektrum an Selbsthilfegruppen: 
Rund 150 Gruppen bieten Betroffenen und Angehörigen in regel-
mäßigen Gruppentreffen Austausch und Unterstützung. Sie wer-
den ehrenamtlich und eigenverantwortlich organisiert. Die The-
men reichen von chronischen und seltenen Erkrankungen über 
psychische Belastungen bis hin zu besonderen Lebenslagen, wie 
z. B. den Verlust eines Angehörigen.
Das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen im Gesundheitsamt Böblin-
gen unterstützt bestehende Gruppen bei ihrer Arbeit, berät Inte-
ressierte und begleitet Neugründungen.
Immer wieder entscheiden sich Menschen dazu, eine neue Grup-
pe zu gründen. Das kann verschiedene Gründe haben – sei es, 
dass es zu diesem Thema noch keine Gruppe im persönlichen 
Umfeld gibt, oder andere Gruppen keine neuen Mitglieder mehr 
aufnehmen. In den letzten Wochen und Monaten sind im Kreis-
gebiet neue Gruppen zu unterschiedlichen Themen entstanden, 
so zum Beispiel zu Autismus bei Erwachsenen in Herrenberg, zu 

Schilddrüsenkrebs in Sindelfingen, eine Gruppe für Eltern von 
Kindern mit ADHS in Weil der Stadt sowie mehrere Gruppen zu 
Depressionen und Ängsten in Leonberg, Böblingen, Herrenberg 
und Steinenbronn.
„Wir erhalten häufig Anrufe von Menschen, die unter den langen 
Wartezeiten für einen Therapieplatz oder eine spezielle Behand-
lung für ihre Erkrankung leiden“, sagt Dr. Anna Leher, Leiterin 
des Gesundheitsamtes Böblingen. Selbsthilfegruppen zeigen, 
wie wirkungsvoll gegenseitige Unterstützung sein kann. Wissen-
schaftliche Untersuchungen haben gezeigt, dass die Mitglieder 
von Selbsthilfegruppen vor allem von den Erfahrungen anderer 
profitieren. Sie schätzen es, offen über ihre Probleme reden zu 
können. Dr. Anna Leher erläutert: „Selbsthilfegruppen ermögli-
chen Austausch, stärken das Gefühl, nicht allein zu sein, und kön-
nen den Weg in eine passende Behandlung erleichtern.“
Nicht immer muss es der klassische Stuhlkreis sein. Selbsthilfegrup-
pen können auch politisch aktiv werden, wie die Regionalgruppe 
Stuttgart-Böblingen des Fatigatio e.V., deren Mitglieder am chro-
nischen Erschöpfungs-Syndrom, häufig infolge einer Infektionser-
krankung, leiden. Gruppen wie diese nehmen gezielt Kontakt mit 
Vertretern des professionellen Hilfesystems auf, um für Verbesse-
rungen in der Versorgung von Betroffenen einzutreten.
„Der Tag der Selbsthilfe macht dieses wichtige und vielseitige 
Engagement sichtbar – und wir danken allen, die sich dafür ein-
setzen“, betont Dr. Anna Leher.
Interessierte finden eine nach Themen sortierte Übersicht der 
Gruppen im Landkreis Böblingen auf der Internetseite des Kon-
taktbüros unter www.selbsthilfe-bb.de. Dort ist auch der Selbst-
hilfe-Podcast „Vitamin BB“ abrufbar, in dem die Arbeit verschie-
dener Gruppen im Gespräch mit Selbsthilfe-Aktiven vorgestellt 
wird. Persönliche Beratung ist über das Kontaktbüro möglich. 
Kontakt selbsthilfebuero@lrabb.de, Telefon 07031 663-1751.
Mit dem am 16. September ins Leben gerufenen Aktionstag „Tag 
der Selbsthilfe“ wollen die Nationale Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe (NAKOS) und die Deutsche Arbeitsgemein-
schaft Selbsthilfegruppen e. V. (DAG SHG) die Bedeutung ge-
meinschaftlicher Selbsthilfe sichtbar machen.

Bodenschutzkalkung im Wald
Information des Amts für Forsten – Maßnahme dient dem 
Schutz der Wälder
Voraussichtlich ab Mitte September findet auf Waldflächen der 
Städte Leonberg und Sindelfingen eine sogenannte Boden-
schutzkalkung statt. Das bedeutet, dass Kalk auf dem Waldboden 
verstreut wird, was der Versauerung der Waldböden entgegen-
wirkt. Je nach Wetterlage wird die Maßnahme rund vier Wochen 
in Anspruch nehmen. In dieser Zeit kann es sein, dass einzelne 
Bereiche im Wald nicht betreten werden dürfen.
Die gezielte Kalkung der Waldflächen mildert die vom Menschen 
verursachte Versauerung der Waldböden und stärkt die Bäume 
damit in ihrer Vitalität und Widerstandskraft gegenüber Trocken-
heit. Denn die Versauerung schädigt die Wurzeln der Bäume. 
„Durch den Kalk wird der natürliche Regenerationsprozess der 
Böden unterstützt“, erklärt Frieder Wickel, Leiter des Amts für 
Forsten im Landkreis Böblingen. „Es wird nur dort gekalkt, wo 
eine menschengemachte Versauerung nachgewiesen ist; wo die 
Böden von Natur aus sauer sind, wird nicht gekalkt, denn dort 
haben sich Lebensräume für spezialisierte Arten gebildet.“
Ausgebracht wird ein Gemisch aus natürlichem Dolomitge-
stein, Holzasche und Wasser. Eine gesundheitliche Gefährdung 
für Menschen durch das Kalkmaterial bestehe nicht, betont der 
Forstamtsleiter. Die etwaige Sperrung einzelner Waldgebiete hat 
mit den Arbeiten zur Ausbringung des Kalks zu tun. „Waldbesu-
cher sollten die Sperrhinweise beachten, denn es ist mit einem 
erhöhten LKW-Verkehr aufgrund der Materialanlieferungen zu 
rechnen. Vor allem wird es zu einer gewissen Staubentwicklung 
kommen“, erläutert Wickel. Schon der nächste Regenschauer wer-
de den Kalkstaub aber in den Boden spülen, wo er ja auch hin soll.
Für die Planung wurden Informationen der Forstlichen Versuchs- 
und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) in Freiburg he-
rangezogen und durch Bodenproben aus den betroffenen Wald-
flächen ergänzt. Vorab erfolgte auch eine Abstimmung mit der 



STADT NACHRICHTEN 12. September 2025/ AUSGABE 3710
Naturschutz- und Wasserbehörde. Vor Ort wird die Durchführung 
von den jeweiligen Revierleitenden überwacht.
Gesunde Waldböden sind Grundvoraussetzung für ein vielfälti-
ges Bodenleben und stabile Waldbestände. Klimastabile Wälder 
erfüllen viele wichtige Funktionen, beispielsweise als Wasserfilter, 
Rohstofflieferant und Erholungsraum.

Kochkurs, Ausstellung und vieles mehr

Landkreis Böblingen beteiligt sich zum fünften Mal an Nach-
haltigkeitstagen
Von Mitte September bis Mitte Oktober bietet die Landkreis-
verwaltung Böblingen wieder vielfältige Aktionen zur Nachhal-
tigkeit von A wie Abfallvermeidung bis W wie Wirtschaften. Sie 
nimmt damit zum fünften Mal an den Nachhaltigkeitstagen von 
Bund und Land teil.

Ernährung und Lebensmittelwertschätzung
Gelb-orangene Ernte-Bänder kennzeichnen im September und 
Oktober Bäume, deren Früchte kostenfrei abgeerntet werden 
können. Die Ausstellung „Kartoffeln und Wurzelgemüse – Vielfalt 
aus dem Erdreich genießen, lagern, haltbar machen“ gibt einen 
Überblick vom 23. bis 29. September im Foyer des Landratsamts 
über die gängigsten Wurzelgemüsesorten. Ein AWARULI-Koch-
kurs (“Alles, was rum liegt“), angeboten vom Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Böblingen, will vermitteln, wie man Lebens-
mittel verwenden statt wegwerfen kann. Er findet am 16. Oktober 
in Gäufelden statt.

Fairer Handel
Vom 12. bis 26. September zeigt eine Ausstellung im Foyer des 
Landratsamts, wie der Faire Handel zum Schutz bedrohter Tier-
arbeiten beiträgt. Produkte aus fairem Handel können am 18. 
September beim Fairen Frühstück in der Kantine des Landrats-
amts geschmeckt werden.

Nachhaltige Mobilität
Wer sein Rad für den Winter fit machen will, kann zu einem der 
RadChecks gehen, die quer durch den Landkreis angeboten 
werden: In Aidlingen, Nufringen, Rutesheim am 13. September, 
in Herrenberg am 21. September sowie in Renningen und Holz-
gerlingen am 12. Oktober. Der Landkreis Böblingen beteiligt sich 
zudem vom 16. bis 22. September an der Europäischen Woche 
der Mobilität, um kreative Ideen für nachhaltige Mobilität ken-
nenzulernen und innovative Verkehrslösungen auszuprobieren. 
Am 17. September findet dazu im Landratsamt die 7. Mobilitäts-
konferenz unter dem Titel „Kommunen unter Strom: mit Elektro-
nen, Bits und Bytes in die Zukunft“ statt.
Am 21. September ist die Bürgerschaft in Herrenberg zur einer 
Lastenradtournee eingeladen. Verschiedene Modelle können 
ausprobiert werden, lokale Experten informieren und beraten 
unverbindlich vor Ort.

Klimaschutz und Erneuerbare Energien
LEADER Heckengäu e. V. lädt zwischen Mitte September und An-
fang Oktober im Rahmen der KLIMA.LÄND.TAGE, gemeinsam mit 
anderen baden-württembergischen LEADER-Regionen, zu einer 
Online-Veranstaltungsreihe ein. Die einzelnen Vortragsthemen 
finden sich unter www.leader-heckengaeu.de.
Die Energieagentur berät im Oktober bei diversen Vorträgen im 
Rahmen der Energie- und Wärmewendewochen zu Sanierung, 
Dämmung, Photovoltaik, Balkonkraftwerken oder zum Thema 
Heizen: am 6., 9., 14. und 21. in Sindelfingen und am 23. in Nuf-
ringen.

Nachhaltiges Wirtschaften
Nachhaltige Entwicklung braucht nachhaltiges Wirtschaften: Für 
mehr wirtschaftliche Gleichberechtigung stärkt der Fabulous Fe-
males Innovation Lunch am 16. Oktober in Böblingen Frauen auf 
ihrem unternehmerischen Weg.

Abfallvermeidung und Upcycling
Dass aus (Alt-)Papier kreative Produkte entstehen können, zeigt 
der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen im Oktober im Rahmen 
von drei Veranstaltungen (15. in Leonberg, 17. in Herrenberg, 20. 

in Weissach); außerdem gibt es einen Quizabend am 22. in Gäu-
felden rund um Märchen, Mythen und Fakten rund um die Ab-
fallwirtschaft sowie einen Workshop am 23. in Jettingen, um aus 
einem geliebten alten Kleidungsstück etwas Neues zu machen. 
Alle Infos dazu unter www.awb-bb.de/veranstaltungen
Die Nachhaltigkeitstage gibt es jedes Jahr im Herbst. Sie schaf-
fen öffentliche Aufmerksamkeit für die unterschiedlichen The-
men der Nachhaltigkeit und wollen so mehr Menschen zu einem 
nachhaltigen Handeln bewegen bzw. vorbildliches Engagement 
sichtbar machen. Alle Veranstaltungen sind zu finden unter  
www.klimalaendtage.de/veranstaltungen und 
https://gemeinschaftswerk-nachhaltigkeit.de/app/map Informa-
tionen zum Nachhaltigkeitsengagement des Landkreises unter 
www.lrabb.de/nachhaltigkeit

Woche der Demenz im Landkreis Böblingen:  
Gemeinsam stark für Menschen mit Demenz
In Deutschland leben rund 1,8 Millionen Menschen mit Demenz, 
davon etwa 6.900 im Landkreis Böblingen. Die meisten werden 
zu Hause betreut, was für An- und Zugehörige oft eine große Be-
lastung darstellt. Neben ambulanter Hilfe engagieren sich auch 
zahlreiche stationäre Einrichtungen für das Thema. „Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Angehörigen, Fachkräften und Eh-
renamtlichen für ihren Einsatz“, betont die Leiterin des Amts für 
Soziales und Teilhabe Michaela Morris.
Der Landkreis Böblingen rückt zum Welt-Alzheimertag am 21. 
September und während der bundesweiten Woche der Demenz 
vom 19. bis 28. September die Unterstützung für Menschen mit 
Demenz und ihre An- und Zugehörigen in den Fokus. Es gibt zahl-
reiche Gelegenheiten, ins Gespräch zu kommen und Unterstüt-
zung zu finden.
Am 24. September in Böblingen und am 25. September in Sindel-
fingen informiert der Infopavillon Demenz jeweils von 8 bis 12 
Uhr auf den Wochenmärkten. Hier können Interessierte Fragen 
stellen und sich beraten lassen.
In Herrenberg laden die Stadtbibliothek und die Fachstelle für 
Gesundheit, Alter und Pflege am 24. September um 18 Uhr zum 
Vortrag „Menschen mit Demenz verstehen“ in die Stadtbiblio-
thek ein. Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebe-
ten unter 07032/ 948230. Am 25. September öffnet die Fachstelle 
für Gesundheit, Alter und Pflege die Türen des Demenzcafé im 
Seniorentreff „Klosterhof Herrenberg“. Von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 
haben Interessierte die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Brezeln 
auszutauschen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ab Oktober veranstalten die Demenzagenturen Schönbuch und 
Schönbuchlichtung eine kostenfreie, vierteilige Schulungsreihe. 
Die Themen reichen vom Krankheitsbild über die Kommunika-
tion bis hin zu Pflegeleistungen und Entlastungsmöglichkeiten. 
Die Teilnahme ist auch an einzelnen Terminen möglich. Weitere 
Infos unter 07031/7020456 (Schönbuch) oder 07031/6847460 
(Schönbuchlichtung).
Am 20. Oktober um 17 Uhr laden die Gemeinwesenarbeit für Se-
nioren Ehningen und die Demenzagentur GERN in die Gässles-
tube, Schulstraße 8 in Ehningen ein. Unter dem Titel „Diagnose 
Demenz!? – und wie geht es jetzt weiter?“ gibt es wertvolle Tipps. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Die Demenzagentur GERN und der Pflegestützpunkt Landkreis 
Böblingen bieten regelmäßig Schulungen für An- und Zugehöri-
ge an – vor Ort und online. Ein neuer Onlinekurs startet im Okto-
ber. Infos unter 07031/ 663-1184.
Besonders wichtig sind die Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, die von 12 Trägern in 18 Gemeinden und Städten 
im Landkreis Böblingen angeboten werden. Sie bieten intensive 
Betreuung mit liebevoll gestalteten Aktivitäten, von Gesprächen, 
Singen und Bewegung bis zum gemeinsamen Essen. Die Betreu-
ungsgruppen finden an Vor- oder Nachmittagen sowie als Tages-
betreuung statt, oft mit Fahrdienst. Bei Vorliegen eines Pflegegra-
des übernimmt die Pflegekasse einen Teil der Kosten. Für An- und 
Zugehörige bedeuten diese Gruppen eine spürbare Entlastung.
Im Landkreis Böblingen gibt es derzeit 34 Gruppenangebote 
mit rund 310 Plätzen. In den Gruppen in Aidlingen, Böblingen, 
Darmsheim, Gäufelden-Nebringen, Jettingen, Leonberg und Weil 
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der Stadt sind aktuell noch Plätze frei. Interessierte können gerne 
einen Schnuppertermin vereinbaren.
Die Betreuungsgruppen werden durch das ehrenamtliche Enga-
gement von rund 150 Frauen und Männern ermöglicht. Sie wer-
den für ihre verantwortungsvolle Aufgabe regelmäßig geschult, 
von Fachkräften begleitet und erhalten eine Aufwandsentschä-
digung. Einige Gruppen suchen weitere Unterstützung. Interes-
sierte, die sich ehrenamtlich engagieren möchten, sind herzlich 
willkommen!
Für mehr Informationen steht die Koordinationsstelle Senioren-
planung unter seniorenplanung@lrabb.de oder 07031/663-1729 
bereit.

Bundesweite Biotonnen-Kontrollen zur Verbesserung der 
Sammelqualität

Störstoffe im Biomüll beeinträchtigen auch im  
Landkreis Böblingen die Verwertung
Seit Mai 2025 gelten bundesweit verschärfte gesetzliche Anfor-
derungen an die Reinheit von Bioabfällen. Die Bioabfallverord-
nung setzt strengere Grenzwerte für Fremdstoffe wie Plastik, Glas 
oder Metall fest – eine Entwicklung, die sowohl kommunale Ent-
sorger als auch Privathaushalte direkt betrifft.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen hat sich bereits vor Jah-
ren dem Verein #wirfuerbio angeschlossen, welcher Kampag-
nen und Aktionen in ganz Deutschland zur richtigen Befüllung 
der Biotonnen plant und organisiert. Ab Montag, 15. September, 
starten wieder zahlreiche Abfallwirtschaftsbetriebe von Schles-
wig-Holstein bis Baden-Württemberg eine gemeinsame Kontroll-
aktion der Biotonnen. Die Botschaft, die hinter der Kontrollaktion 
steht, lautet: Dein Bioabfall ist wichtig fürs Klima. Aus biogenen 
Abfällen wird, wie beispielsweise in der neuen Vergärungsanlage 
in Leonberg, Biomethan gewonnen, das als Biogas zur Substitu-
tion fossiler Brennstoffe wie Erdöl oder Erdgas verwendet werden 
kann. Die übrigbleibenden Gärreste werden zu nährstoffreichem 
Kompost verarbeitet.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen (AWB) beteiligt sich nach 
2023 zum zweiten Mal an der deutschlandweiten Aktion und 
wird vom 15. bis 26. September verstärkt Kontrollen bei den Bio-
tonnen durchführen. Zwei Wochen lang werden mithilfe von 
speziellen Müllfahrzeugen mit Störstofferkennung und über eine 
Sichtkontrolle durch die Müllwerker im Landkreis Böblingen die 
Biotonnen in einem größeren Umfang als sonst kontrolliert.
„Wir müssen angesichts der neuen Bioabfallverordnung und 
der dort festgeschriebenen Störstoffgrenze von drei Prozent bei 
der Biomüllsammlung noch genauer hinsehen: Auch bei uns im 
Landkreis gibt es immer wieder teils erhebliche Verunreinigun-
gen in den Biotonnen durch nicht-biologische Abfälle, vor allem 
Plastiktüten und Lebensmittelverpackungen sowie Restmüll. Wir 
müssen diese Fremdstoffe dann aufwändig aussortieren und 
teuer entsorgen, damit wir einen hochwertigen Kompost ohne 
Fremdstoffe wie beispielsweise Plastikschnipsel erzeugen kön-
nen“, erläutert Thomas Koch, Werkleiter beim AWB. Ein weiteres, 
leider zunehmendes Problem stellt das in den Meeren und in den 
Ackerböden vorhandene Mikroplastik dar, das mit derzeit verfüg-
baren Aufbereitungstechniken nicht ausreichend aus dem Gär-
rest oder Kompost gesiebt oder herausgefiltert werden kann.
Die Abfallverwerter sind bei der richtigen Abfalltrennung auf die 
Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger angewiesen. „Eine sor-
tenreine Sammlung der organischen Küchen- und Gartenabfälle 
ohne Lebensmittelverpackungen oder andere Fremdstoffe stellt 
die Grundlage für einen hochwertigen Kompost dar. Alle Ein-
wohner im Landkreis Böblingen können mit einer störstofffreien 
Befüllung ihrer Biotonne einen wesentlichen Beitrag zum Klima-
schutz leisten“, betont Thomas Koch.
Stellen die Müllwerker Fremdstoffe wie Kunststoffverpackungen, 
Metalle oder Restmüll fest, erhält die Biotonne einen roten Auf-
kleber und wird nicht geleert. Dies ist im Landkreis Böblingen 
auch außerhalb der jetzt angesetzten Kontroll-Aktion das routi-
nemäßige Vorgehen bei Störstoffen in einer Biotonne. Tipps zur 
richtigen Befüllung der Biotonne sind zu finden auf der AWB-
Webseite www.awb-bb.de/biomuell. Weitere Informationen zur 
Aktion sind unter www.wirfuerbio.de/kontrollen abrufbar.
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Geheimnisse der Vergangenheit ein – wer sich in die
Straßen Wiens des 19. Jahrhunderts entführen

lassen möchte, wird die spannende Mischung aus
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